
Roscher,  Paul

M aschinenbauer

Erster Sekretär der Bezirks­
lei tung Karl-M arx-Stadl  
der SED

Karl-M arx-Stadt

SED -Fraktion

Geboren am 17. September 1913 in Pockau als Sohn eines 
Arbeiters. Verheiratet, zwei Kinder. Volksschule. 1928 
KJVD, 1932 KPD. 1935—1938 Zuchthausstrafe wegen anti­
faschistischer Tätigkeit. Kriegsdienst, Division 999, Gefan­
genschaft. 1947 SED. 1947—1949 Mitarbeiter der Kreislei­
tung Marienberg, 1949—1952 Abteilungsleiter der Landes­
leitung Sachsen der SED. 1952—1954 Sekretär für Landwirt­
schaft der Bezirksleitung Leipzig. 1954—1955 Studium an 
der Parteihochschule „Karl Marx“. 1955—1959 Sekretär für 
Landwirtschaft der Bezirksleitung Erfurt, 1959—1963 Erster 
Sekretär der Bezirksleitung Gera, seit 1963 Erster Sekre­
tär der Bezirksleitung Karl-Marx-Stadt der SED und Mit­
glied des ZK der SED. 1958—1959 Abgeordneter des Bezirks­
tages Erfurt. Seit 1963 Abgeordneter der Volkskammer.
Vaterländischer Verdienstorden in Silber, Verdienst­
medaille der DDR, Medaille für Kämpfer gegen den Fa­
schismus 1933—1945, Artur-Becker-Medaille, Ehrennadel 
der GDSF in Gold, Medaille für ausgezeichnete Arbeit in 
der Pionierorganisation „Ernst Thälmann“ in Silber.
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